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„Versammelt zum Mahl der Gemeinschaft“ 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

In diesen Tagen - in denen ich dieses Vorwort schreibe - finden in allen unseren 
Gemeinden die sogenannten Tage der „ewigen Anbetung“ statt. Das bringt mich 
zu einigen Überlegungen zum Stellenwert der Eucharistie in unserer Kirche, in un-
seren Gemeinden und für jeden Einzelnen. Wozu hat uns Jesus diesen Auftrag 
hinterlassen: „Tut dies zu meinem Gedächtnis“? 

Die Gottesdienstordnung und darin die Messfeiern nehmen einen Großteil in die-
sem Pfarrbrief ein. Die Eucharistie ist „Quelle und Höhepunkt des ganzen christli-
chen Lebens“ (LG 11), so fasst das 2. Vat. Konzil den Stellenwert der Eucharistie-
feier für die Kirche zusammen.  „Die heiligste Eucharistie enthält ja das Heilsgut 
der Kirche in seiner ganzen Fülle, Christus selbst, unser Osterlamm“, so ergänzt 
der Katechismus der Kath. Kirche von 1997. Der Apostel Paulus schreibt im 1. Ko-
rintherbrief 10,16-17: „Der Kelch des Segens, den wir segnen, ist der nicht die 
Gemeinschaft des Blutes Christi? Das Brot, das wir brechen, ist das nicht die Ge-
meinschaft des Leibes Christi? Denn ein Brot ist's. So sind wir, die vielen, ein Leib, 
weil wir alle an einem Brot teilhaben.“ 

Und da komme ich zu meinen Fragen: Warum ist in unserem Leben und in unse-
rem Alltag so wenig von dieser Gemeinschaft und dieser Einheit spürbar? Das gilt 
für die Einheit, bzw. Uneinheit der Kirchen und Konfessionen, das gilt aber auch 
innerhalb unserer Kirchen und Gemeinden, ja auch innerhalb unsere eigenen Fa-
milien. 

Meines Erachtens liegt es daran, dass wir die Eucharistie zwar unbedingt als Höhe-
punkt sehen, nicht aber als Quelle, aus der wir leben. Deswegen tut sich die römi-
sche Kirche ja auch so schwer damit, die Mahlgemeinschaft mit den anderen Kir-
chen zu gestatten. Weil erst die „Kirchengemeinschaft“ erreicht sein müsste, bevor 
man Mahlgemeinschaft haben könne. 

Wenn wir aber die Eucharistie als „Quelle“ betrachten, müsste der Weg eigentlich 
anders herum angegangen werden. Um den Herrn versammelt, mit dem Herrn in 
unserer Mitte, können wir gar nicht anders als uns gegenseitig als Schwestern und 
Brüder zu sehen. Und wie es bei Geschwistern nun mal auch ist, man streitet sich. 
Aber man kommt doch immer wieder zusammen und hält zusammen. 

Was für die Kirche/n als Ganzes gilt, das gilt aber auch innerhalb unserer Gemein-
den. Auch hier ist von Einheit ebenfalls oftmals wenig zu sehen und zu spüren. 
Und dieses Uneins-Sein ist ganz konkret sichtbar in unseren Gottesdiensten. Wir 
Christen sind beim Gottesdienst oftmals wie magnetische Pole, die sich allerdings 
nicht anziehen wie Plus und Minus, sondern wir sind offensichtlich alle Minus und 
stoßen uns gegenseitig ab. Wieso sonst sind wir so verstreut in unseren Kirchen 



 

und auch noch möglichst weit vom Altar entfernt in den hintersten Reihen unserer 
Kirche? 

Jesus hat uns eingeladen zum Mahl der Gemeinschaft und nicht zum Mahl der 
Vereinzelung! Darum ist es wichtig, diesen Gemeinschaftsaspekt auch sichtbar in 
unseren Gottesdiensten zum Ausdruck zu bringen, indem wir uns bewusst eng 
um den Altar versammeln. 

Ich bitte deshalb dringend darum - vor allem in den Werktagsgottesdiensten, 
wenn sich nur relativ Wenige zu den Gottesdiensten versammeln - sich auch 
wirklich zu versammeln und nach vorne in die ersten Bänke zu kommen! 

Ganz abgesehen von der theologischen Notwendigkeit, zusammen zu kom-
men, ist es auch praktisch: Vorne zieht es im Winter weniger, vorne hört man 
besser, vorne sieht man besser! 

Das Wort Jesu „Wenn du eingeladen bist, geh hin und nimm den untersten Platz 
ein, damit dein Gastgeber zu dir kommt und sagt: Mein Freund, rück weiter hin-
auf!“ (Lk 14,10), war in ganz anderem Zusammenhang gesprochen und hat hier 
keine Gültigkeit. Da ging es um die „Ehrenplätze“, die sich die Leute selbst aus-
suchten. In der Kirche haben wir (normalerweise) keine Ehrenplätze, die freige-
halten werden müssten. 

Wenn wir in unseren Gottesdiensten - auch in den Wort-Gottes-Feiern - solche 
Gemeinschaft erleben könnten, dann könnte das auch wieder zur Kraftquelle für 
unseren Alltag werden. 

Gerade die Wort-Gottes-Feiern wur-
den ja deswegen eingeführt, damit 
sich die Gemeinde vor Ort als Ge-
meinschaft zusammen finden 
kann und nicht jeder privat irgend-
wohin fährt, um „einer Messe beizu-
wohnen“. 

Gottesdienst in jeglicher Form will 
und muss „gefeiert“ werden. Und 
feiern geht nur in Gemeinschaft. Stel-
len Sie sich einmal ein Hochzeitsfeier 
vor, bei der in einem riesigen Saal 
einzelne Gäste ganz verstreut jeder 
für sich an einem einzelnen Tisch 
sitzen! 

Ihr 



 

Gottesdienste und andere Begegnungen 

31. WOCHE IM JAHRESKREIS 

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Weish 11,22-12,2 - 2. Les.: 2 Thess 1,11-2,2 - Ev.: Lk 19,1-10 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

Samstag, 02.11. ALLERSEELEN 

PL 18:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

RH 18:00 Messfeier [Beginn: Friedhof / R] 

RN 18:00 Messfeier [E]  
f. Hugo Hartung, leb. u. verst. Angeh. / f. Friedrich Kiesel, leb. 
und verst. Angeh. d. Fam. Kess u. Diemer 

TD 18:00 Messfeier [S] 
f. Rita u. Hermann Braun, Olga u. Arno Reuß, leb. u. verst.  
Angeh. / z. Muttergottes v. d. i.w. Hilfe 

TF 18:00 Friedhofsgang [Beginn am Friedhof] 

WH 18:00 Rosenkranz mit Totenehrung [Friedhof] 

WT 18:00 Rosenkranz [Friedhof] 

Sonntag, 03.11. 

MB 08:30 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Aribert Elpelt z. Jtg. / f. d. Verst. d. Fam. Heide u. Bretscher 

RN 10:00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 
 13:00 Taufe von Simon Zehner [E] 

WT 10:00 Messfeier [R] 
f. Agnes u. Liberat Schneider, leb. u. verst. Angeh. (L) / f. Gertrud 
Dietz, Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh. (L) / f. Oswald u. Olga 
Schmitt (L) 

Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen 
TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen 

WT Weichtungen 

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 

[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG     [B] Past.-ref. Christof Bärhausen 
[S]  Pfr.i.R. Norbert Schmöger     [E]  Pfr.i.R. Edwin Erhard 
[GB]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten 

Wort-Gottes-Feiern sind in der Regel mit der Kommunionspendung verbunden 



 

Dienstag, 05.11.  Sel. Bernhard Lichtenberg - Priester, Märtyrer 

MB 18:00 Rosenkranz 

RN 16:30 Ewige Anbetung - Eröffnung [R] 
anschl. gestaltete Betstunden 
 19:00 Messfeier zum Abschluss [R] 

f. d. leb. u. verst. Mitglieder d. Musikvereins Rannungen / f. Rita 
u. Richard Ankenbauer, Berta u. Willi Popp / f. Julian Nöth u. El-
tern, Fam. Morber, Lotti Diemer, leb. u. verst. Angeh. 

Mittwoch, 06.11.  Hl. Leonhard - Einsiedler 

RN 14:00 Senioren-Nachmittag [Pfarrheim] 

TF 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

Donnerstag, 07.11. Hl. Willibrord - Bischof 

TD 18:00 Rosenkranz 

Freitag, 08.11. 

MB 18:00 Herz-Jesu-Andacht 

32. WOCHE IM JAHRESKREIS 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: 2 Makk 7,1-2.7a.9-14 - 2. Les.: 2 Thess 2,16-3,5 - Ev.: Lk 20,27-38 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

Samstag, 09.11. 

MB 18:00 Wort-Gottes-Feier [WT-Team] 

TF 18:00 Messfeier [R] 
f. Anna u. Wolfgang Emmer 

WH 18:00 Messfeier [Scheer] 
f. Renate Illig, leb. u. verst. Angeh. / f. Paul Kehl (best. v. Mesner-
verband) / f. d. leb. u. verst. Mitglieder d. FFW Wermerichshausen  

Sonntag, 10.11. 

MB 18:00 Andacht 

PL 08:30 Messfeier [S] 
f. Thea u. Fritz Seßner (L) / f. Ottilie u. Jakob Bieber, Agnes u. 
Kilian Pfennig / f. Gerda Schlechter u. verst. Eltern 

RH 17:00 Familienandacht zu St. Martin [ev. Kirche / R] 



 

RN 18:00 Messfeier [E] für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Bernhard u. Lidwina Erhard, leb. u. verst. Angeh. / f. Konrad 
Nöth, leb. u. verst. Angeh. / f. Richard u. Maritta Kiesel, leb. u. 
verst. Angeh. / f. Ottmar Diemer (2. SG) / f. Agnes Singer (2. SG)  

TD 10:00 Messfeier zur Kirchweih [R] 
f. Alfred Metz, Erwin Saal, Johanna u. Ottmar Kuhn / f. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Braun u. Friedrich / f. Otmar Gessner / f. Paul 
Braun / f. Verst. d. Fam. Kehl u. Schlechter / f. Leb. u. Verst. d. 
Fam. Saal u. Dietz / f. Rudi Pfennig, Martha u. Anton Lenhart / f. 
Leo u. Anna Braun, sowie leb. u. verst. Angeh. / f. Lotti Bretscher, 
Eltern u. Schwiegereltern 

 14:00 Taufe von Elli Kaiser [Diakon Griebel] 

VH 08:30 Messfeier zur Kirchweih [R] 
f. alle Verstorbenen der Kirchengemeinde 

WT 10:00 Wort-Gottes-Feier [WT-Team] 

Montag, 11.11.  Hl. Martin - Bischof von Tours 

RN 17:30 Wort-Gottes-Feier zum Martinsfest des Kindergartens 
Rannungen [Kurfeß]  

anschl. Laternenzug 

Dienstag, 12.11.  Hl. Josaphat - Bischof, Märtyrer 

MB 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

WH 14:00 Messfeier für Senioren mit Segnung [Kirche / R]  
anschl. Senioren-Nachmittag [Alte Schule] 

WT 14:00 Senioren-Nachmittag [Sportheim] 

Mittwoch, 13.11. 

TD 14:00 Senioren-Nachmittag [Festhalle] 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

f. Paula u. Rudolf Albert (MS) / f. leb. u. verst. Mitglieder des  
lebendigen Rosenkranzes 

Donnerstag, 14.11. 

PL 14:00 Messfeier für Senioren mit Segnung [Pfarrheim / R]  
anschl. Senioren-Nachmittag 

RH 18:30 Messfeier [R] 

TD 18:00 Rosenkranz 
 19:30 Koordinierungsausschuss 



 

WH 18:30 Messfeier [S] 
f. Ehrengard Ganse-Schwing / f. Irmgard u. Edmund Dietz (L) 

Freitag, 15.11.  Hl. Albert der Große - Kirchenlehrer, Bischof 
 Hl. Leopold - Markgraf v. Österreich 

WT 18:00 Messfeier zu St. Martin [R]  
f. d. leb. u. verst. Mitglieder d. Ransbachtaler Blasmusik Weich-
tungen u. Konrad Denner u. Herbert Röhrig  

anschl. Laternenzug 

33. WOCHE IM JAHRESKREIS 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Mal 3,19-20b - 2. Les.: 2 Thess 3,7-12 - Ev.: Lk 21,5-19 
Kollekte: Diaspora 

Samstag, 16.11. 

MB 16:00 Wort-Gottes-Feier [Erhard-Klement-Haus / R] 

TD 18:00 Messfeier [R] 
f. Adolf u. Lotti Geiger (L) / f. Herbert Wüscher / f. Maria u. Eugen 
Koch u. verst. Kinder / f. Paul Braun u. Angeh. / z. Mutter Gottes 
v. d. i.w. Hilfe / f. Philipp Saal , Eltern u. Schwiegereltern /  
f. Franz u. Beate Kaufmann u. Angeh. 

Sonntag, 17.11. 

MB 10:00 Wort-Gottes-Feier [B] 
 14:30 Taufe von Theo Usleber [E] 

PL 08:30 Messfeier [R] 
f. d. verst. Angeh. d. Fam. Gensler, Hauck u. Weisensee / f. Anni 
u. Alois Beifuß (L) / f. Rosa Schick u. Angeh. (L) 

RH 10:15 Messfeier [R] 
f. Leopold Müller u. verst. Angeh. / f. Anna u. Alfons Grünewald u. 
verst. Angeh. 

TF 08:30 Wort-Gottes-Feier [B] 

WT 10:00 Messfeier [S]  
f. Heinrich, Alois u. Anna Roth, leb. u. verst. Angeh. / f.d. leb. u. 
verst. Angeh. d. Fam. Lenhart, Schmitt u. Geier / f. Anna u. Franz-
Josef Fleischmann u. verst. Angeh. (L) / f. Barbara Hochrein, leb. 
u. verst. Angeh. (L) 

anschl. Möglichkeit zum Einbezahlen des Kirchgeldes [Sakristei] 
 14:00 Taufe von Theo Geßner [R] 



 

Dienstag, 19.11.  Hl. Elisabeth - Landgräfin von Thüringen  

MB 18:00 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 
 19:00 Messfeier [R] 

f. Hermann Röder, leb. u. verst. Angeh. u. z. Mutter Gottes v. d. 
i.w. Hilfe / f. Albrecht u. Edgar Schneider, Leo u. Albina Gerschütz, 
leb. u. verst. Angeh. / f. Gottfried Berninger, leb. u. verst. Angeh., 
leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Bettinger / f. Fam. Wolf u. Härterich 

Mittwoch, 20.11. 

TF 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

f. Alfons u. Hermine Borst (MS) / f. Josef u. Anna Hänsler (MS) /  
f. Hedwig u. Ludwig Geier 

Donnerstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

TD 18:00 Rosenkranz 

Freitag, 22.11.  Hl. Cäcilia - Märtyrin 

WT 18:30 Messfeier [R] 

34. WOCHE IM JAHRESKREIS 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
1. Les.: 2 Sam 5,1-3 - 2. Les.: Kol 1,12-20 - Ev.: Lk 23,35b-43 

Samstag, 23.11. 

VH 18:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

WH 18:00 Messfeier [R] 
f. Anton u. Theresia Saal / f. Paul u. Irmgard Karch 

Sonntag, 24.11.   

MB 10:00 Messfeier [S] 
f. Gerhard Kamenik 2. SG 

anschl. Möglichkeit zum Einbezahlen des Kirchgeldes [Kirche] 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

RN 08:30 Messfeier [R] 
f. Ernst u. Hilde Markert, Konrad Erhard, leb. u. verst. Angeh. /  
f. Josef Hümpfner, leb. u. verst. Angeh. / f. verst. Stifter (L) 

 14:00 Taufe von Sarah Erhard [E] 



 

TF 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Franz u. Lieselotte Lenhart / f. Gertrud Emmer, Eltern u. 
Schwiegereltern / f. Siegfried u. Rita Thain 

Dienstag, 26.11.  Hl. Konrad und Hl. Gebhard - Bischöfe 

MB 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

z. Danksagung 

Mittwoch, 27.11. 

RN 09:00 Mittwochsfrühstück [Pfarrheim] 

TD 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Messfeier [R] 

f. Maria Wolf (MS) / f. Rosa u. Alfred Wegner (MS) / f. Olga u. 
Willi Gessner (MS) 

Donnerstag, 28.11. 

RH 18:30 Messfeier [R] 

TD 18:00 Rosenkranz 

Freitag, 29.11. 

VH 18:30 Messfeier [R] 
f. Walter u. Elisabeth Henneberger 

1. ADVENTSWOCHE - BEGINN EINES NEUEN KIRCHENJAHRES 
Mit dem neuen Kirchenjahr beginnt auch ein neues Lesejahr, das sog. Lesejahr A. 

An den Sonn- und Feiertagen wird jetzt schwerpunktmäßig gelesen aus dem 
Matthäus-Evangelium. 

1. ADVENTSSONNTAG 
1. Les.: Jes 2,1-5 - 2. Les.: Röm 13,11-14a - Ev.: Mt 24,29-44 

Samstag, 30.11. 

WT 18:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Luitgard Lenhart, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schmitt u. Gei-
er / f. Elfriede Hösl / f. Klara Schneider (2. SG) / f. Roland Roth u. 
verst. Angeh. u. Oskar Klöffel u. verst. Angeh. 

anschl. Möglichkeit zum Einbezahlen des Kirchgeldes [Sakristei] 

Sonntag, 01.12. 

MB 18:00 Andacht 



 

Das Pfarrbüro 
- in Poppenlauer ist von Mo, 25.11., bis Fr, 29.11., geschlossen.  

Infos für Alle 

Firmvorbereitung 
Der neue Kurs zur Vorbereitung auf den Empfang des Sakramentes der 
Firmung ist für alle Mädchen und Jungen, die z.Zt. die 6. Klasse besu-
chen (Erstkommunionjg. 2017) oder auch schon älter, aber noch nicht 
gefirmt sind, dies aber nun gerne für sich möchten.  

Die betroffenen Eltern aller neun Orte unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich 
zu einem ersten Elternabend eingeladen - und zwar am  

Donnerstag, 21.11., um 20:00 Uhr im Pfarrheim Rannungen 

PL 10:00 Messfeier [R] 
f. Andreas Halbig u. verst. Angeh. d. Fam. Kiesel / f. Helene u. 
Erwin Dietz u. verst. Angeh. / f. Harald Kirmes u. Wilhelm  
Eußner / f. Kaspar u. Johanna Barthel, Fabian u. Pauline Dietz u. 
Sohn Edgar / f. Helena u. Erich Kirchner, verst. Kinder u. Angeh. / 
f. Konny Schlechter, verst. Eltern u. Schwiegereltern / f. d. leb. u. 
verst. Angeh. d. Fam. Seit, Erhard u. Tollkühn u. Sophie Ludolph 

 14:00 Senioren-Nachmittag im Advent [Pfarrheim] 

RH 10:15 Wort-Gottes-Feier [Team] 

RN 10:00 Messfeier [S] 
f. Edgar u. Albrecht Schneider, Fam. Gerschütz u. Schubert, leb. 
u. verst. Angeh. / f. Magnuß u. Agatha Kess, Hugo u. Ludwig 
Kess, Emma Müller, leb. u. verst. Angeh. / f.d. leb. u. verst.  
Angeh. d. Fam. Fritz u. Radler  

TD 08:30 Messfeier [R] 
f. Erika u. Libor Bretscher (L) / f. Walter u. Leni Göbel / f. Richard 
Klopf z. Jhtg. / f. Andreas Schmitt / f. Herbert Bretscher, Eltern u. 
Schwiegereltern 

 14:30 Besinnung im Advent - Vortrag [P. Martin / Festhalle] 
 17:00 Eucharistische Anbetung [R] 

WH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher]  
anschl. Möglichkeit zum Einbezahlen des Kirchgeldes [Sakristei] 

Tauftermine 
Tauftermine für unsere Pfarreiengemeinschaft sind am 17. November 
(Weichtungen), 15. Dezember (Maßbach) und 19. Januar ‘20 



 

Senioren-Nachmittage 

... in Wermerichshausen 
Die Pfarrgemeinde St. Vitus lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu 
einem gemütlichen Nachmittag ein am 

Dienstag, 12. November, 14:00 Uhr - 

Messfeier in der Kirche, anschließend Treffen in der Alten Schule. 

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Wermerichshausen 

... inThundorf               
Alle Seniorinnen und Senioren aus unserer  

Pfarreiengemeinschaft sind zum 

Senioren-Nachmittag  

am Mittwoch, 13. November, 14:00 Uhr 
in die Festhalle Thundorf 

recht herzlich eingeladen. 

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist  bestens gesorgt. 

Busabfahrt in Theinfeld um 13:45 Uhr 
Wer einen Fahrdienst aus den anderen Orten benötigt, bitte kurz 

im Pfarrbüro Thundorf melden, wir sorgen selbstverständlich gerne dafür. 

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Thundorf 

... und in Theinfeld 
Alle Seniorinnen und Senioren unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich  
eingeladen zum Senioren-Nachmittag am 

Dienstag, 03. Dezember, 14:00 Uhr ins Theinfelder Musikheim 

Thema: „Advent“ 

Freuen Sie sich bei Kaffee, Kuchen und Brotzeit auf einen gemütlichen Nachmit-
tag. 
Fahrdienst: Thundorf 13:40 Uhr 

Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden mit euch/Ihnen. 

Euer Seniorenteam aus Theinfeld 



 

Besinnung im Advent in Thundorf 

Die Pfarrgemeinde Thundorf lädt herzlich ein zu einer  
Besinnung im Advent am 

Sonntag, 01. Dezember, in die Festhalle Thundorf 

14:30 Uhr Vortrag: „Gott im Alltag begegnen - Wie kann ich 
ihn in meinem Leben erfahren?“ (P. Martin Baranowski LC 
15:30 Uhr Kaffee und Kuchen 

17:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Pfarrkirche (Pfr. Peter Rüb) 
Und es gibt einen Büchertisch mit der Möglichkeit zum Erwerb christlicher  
Bücher und Medien. 

Zwei Vorbereitungstreffen mit in-
haltlicher Einführung zum Thema der 
Aktion 2020 („Frieden! Im Libanon 
und weltweit / Segen bringen * Segen 
sein“), Film, allgemeinen Infos/Hin-

weisen zur Aktion und Materialausgabe sind für alle Mädchen und Jungen, die 
als Sternsinger am 5./6. Januar unterwegs sein wollen (nicht nur katholi-
sche, alle sind willkommen!) wie folgt vorgesehen: am Samstag, 23. November 

- um 10:00 Uhr im Pfarrheim Poppenlauer - für alle aus Poppenlauer, 
Weichtungen, Wermerichshausen  

- um 14:00 Uhr im Pfarrheim Thundorf - für alle aus Thundorf, Maßbach, 
Theinfeld, Volkershausen 

Bitte weitersagen! - und sprecht euch bitte im Hinblick auf Fahrgemeinschaften 
ab! Nicht genannte Orte haben eine eigene Regelung. 

Christof Bärhausen, Past.-ref. 

Familiengottesdienst zu Erntedank in Theinfeld 
Einen wirklich gelungenen Familiengot-
tesdienst zu Erntedank hat unsere Ge-
meinde in Theinfeld gefeiert. 

Vielen Dank an den Familienkreis und 
an die Kinder, die diese Wort-Gottes-
Feier mitgestaltet haben! Beim Einzug 
brachten die Kinder die verschiedensten 
Gaben zum Altar. Selbst ein leerer Korb 
war dabei, der zeigen sollte, dass viele 
Kinder auf der Erde oft nichts zu essen 
haben.           >> 



 

Pfarreiengemeinschaftstag 2019 
Nach den Pfarreiengemeinschaftstagen der letzten Jahre mit 
besonderem Akzent (2016: Segnung und Ausgabe der großen 
PGiL-Kreuze für unsere neun Kirchen, Einführung von Past.-ref. 
Christof Bärhausen; 2017: Verabschiedung von Pfr. Manfred 
Finger; 2018: Einführung von Pfr. Peter Rüb) ging es in diesem 
Jahr einfach um das Gemeinschaftserlebnis unter der Gastge-
berschaft von Wermerichshausen. Den einzigen Gottesdienst 
des Tages in unserer PGiL am Sonntag, 13.10., feierte Pfr. Peter 
Rüb als Familiengottesdienst zum Thema Erntedank, den eine 
fröhliche Kinderschar mit zwei Erzieherinnen aus der KiTa Brünn 

(besucht von unseren Wermerichshäuser Kindern) ebenso bereicherten wie der 

Spiel und Spaß mit 13 Minis unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Am Samstag, 05.10., trotzten dem kühlen, zunächst unsi-
cheren Wetter 13 Minis aus Maßbach, Poppenlauer, Ran-

nungen, Thundorf und Weichtungen und fanden sich auf dem Wiesengelände un-
terhalb des Pfarrheims St. Alfons in Maßbach ein. Spiel und Spaß, Grillen, gemein-
sam essen und eine abschließende Andacht in der Kirche standen 
auf dem Programm, bei dem wohl für jede/n etwas Passendes 
dabei war. Unterstützt wurden Pfr. Peter Rüb und Past-ref. Chris-
tof Bärhausen von Johanna Mahr von der KJA-Regionalstelle, die 
ein paar spannende und z.T. die Geschicklichkeit herausfordernde 
Outdoorspiele/-geräte im Gepäck hatte. Den Grill feuerte der Chef 
persönlich an und versorgte ‚seine‘ Altardiener/innen bestens. Aus 
häuslichen Küchen beigesteuerte leckere Salate und frische Bröt-
chen ließen niemanden hungrig vom Platz gehen. Und auch der 
Himmel spielte mit - kein Tropfen Regen, dafür erfreuten uns sogar zunehmend 
Sonnenstrahlen! Gegen 16:30 Uhr wurde die muntere Truppe von Eltern wieder 
‚eingesammelt‘.  

Ein Anfang von ‚Mini-Events‘ auf PGiL-Ebene ist gemacht, dem hoffentlich noch 
viele weitere folgen - gerne auch mit noch größerer Beteiligung! 

Christof Bärhausen, Past.-ref. 

Mit Kyrie-Rufen, Fürbitten und einer gespielten Geschichte über den verdorrten 
Baum waren die Kleinen mit viel Emotion dabei, wofür am Schluss des Gottes-
dienstes mit großem Applaus gedankt wurde. 

Norbert Geier 



 

Zur Verabschiedung von 
Pfr.i.R. Gregor und Hildegard Türk von den Minis 

Vor 11 Jahren hieß es von Rufine „Ministranten aufgepasst!“ 
ein Pfarrer zieht ins Pfarrhaus ein, 

wir wollen sehen, dass wir ihm Hilfe sind und keine Last! 
Wir Ministranten, ob groß ob klein, 

waren begeistert und hofften, 
Herr und Frau Türk fühlen sich wohl in ihrem neuen Heim. 

Ob mit Süßigkeiten, Geschichten aus dem Ministrantenknigge 
oder einfachen Gebeten, 

Pfarrer Türk brachte in unsere Ministrantenstunden neues Leben 
und vergab am Schluss selbstverständlich den geistlichen Segen. 

Zwischendurch, ich dacht schon: „Ohje“, 
rief Pfarrer Türk an und sagte: „Pass auf: 

am Feiertag müssen alle richtig lauf, 
drum treffen wir uns morgen zum Proben, 
dann wird auch der Herr Gott uns loben.“ 

                                                                                                               >> 

Rannunger Chor mit Verstärkung aus Wermerichshausen unter der Leitung von 
Erika Kurfeß. Im Vorfeld eigens eingeladen waren auch unsere 14 Gottesdienstbe-
auftragten aus mehreren Orten unserer Pfarreiengemeinschaft. Von der Israelrei-
se aus einer Olivenholzschnitzerwerkstatt in Betlehem mitgebrachte Kreuze segne-
te Pfr. Rüb und übergab sie ihnen zum Dank für ihr wichtiges, segensreiches En-
gagement in Wort-Gottes- und anderen Feiern unseres Glaubens mit der Bitte, sie 
zum Zeichen ihrer besonderen Rolle bei diesen Feiern künftig zu tragen. Die Mase-
rung und natürliche Färbung dieser besonderen Kreuze ist so individuell, wie es 
ihre Träger/innen sind. Ein schönes Symbol für diese persönliche Vielfalt, die un-
sere Feiern nun schon längere Zeit prägt! 

Im Anschluss an den Gottesdienst bot Fridolin Weigand noch einen Rundgang 
durch Kirche und Dorf an mit Erklärungen zu markanten Besonderheiten für eine 
kleine interessierte Gruppe. Und für alle standen Tische und Bänke bereit, um sich 
gemütlich zu stärken bei Bratwurst und kalten Getränken oder auch Kaffee und 
Kuchen, angeboten in der alten Schule gegenüber der Kirche. Der Himmel schenk-
te uns zusätzlich goldene, warme Oktober-Sonnenstrahlen - eine schöne Ergän-
zung zu vielen strahlenden und zufriedenen Gesichtern, nicht zuletzt unter den 
Verantwortlichen in Wermerichshausen. Ihnen und allen fleißigen Helfern/innen 
ebenso wie allen am Gottesdienst Mitwirkenden ein herzliches Vergelt‘s Gott und 
Dankeschön für einen gelungenen Pfarreiengemeinschaftstag! 

Christof Bärhausen, Past.-ref.. 



 

Termine, Aktionen u.a. in den Orten 
Kuchen, Getränken, Stöbern in einem 
riesigen Bücherflohmarkt, kostenloser 
Buchausleihe, Präsentation von Buch-
Neueinstellungen. Erlös für die Büche-
rei.                           
         Ihr Büchereiteam  
             Olga Back und Gertrud Erhard  

VOLKERSHAUSEN 
Kirchgeld 2019 

Das Kirchgeld 2019 wird im Ort im No-
vember/Anfang Dezember kassiert 
bzw. werden die Überweisungsträger 
dafür ausgeteilt. Für alle Einzahlungen 
bedankt sich die Kirchenverwaltung 
Volkershausen recht herzlich! 

POPPENLAUER 
Reinigung des Kirchplatzes 

Die Kirchengemeinde Poppenlauer 
sucht für die Reinigung des Kirchplat-
zes am Sa, 23.11., um 9:00 Uhr frei-
willige Helfer/innen. Bitte geeignetes 
Werkzeug mitbringen! 

Pfarrgemeinderat u. Kirchenverwaltung 

RANNUNGEN 
Bücherei Rannungen 

Am So, 17.11., (Volkstrau-
ertag) laden wir von 14:00 

bis 18:00 Uhr zum „Tag der offenen 
Tür“ ins Pfarrheim ein bei Kaffee und 

An den Geburtstagen von Pfarrer Türk, welch ein Fest, 
da saßen wir Ministranten im Wohnzimmer des Pfarrhauses und feierten fest. 

Frau Türk verwöhnte uns mit leckeren Sachen, 
und zwischendurch gab es auch viel zu lachen. 

Ihr Eierlikörkuchen durfte nicht fehlen, 
das war jedesmal ein Genuss für unsere Seelen. 

Ob Weihnachten, Ostern oder andere Feste, 
von Pfarrer Türk und Hildegard gab es nur das Allerbeste. 

Ob Ministrantenausflug zum Dicken Turm, Wasserkuppe, Saalegrund 
oder andere Orte 

Pfarrer Türk war bei der Abfahrt zur Stelle und sprach die letzten Segensworte. 
Auch seine Gitarre war immer mit dabei, 
er sang uns ein Lied dann ließ er uns frei. 

Auch letztes Jahr zur Romwallfahrt, 
da waren wir froh, dass er es tat. 

Heute singen wir Ministranten noch mal ganz feste, 
und wünschen euch von Herzen das Allerbeste! 

Möge Gottes Hand euch leiten, 
was auch immer kommen mag! 

Möge er den Weg bereiten 
und euch führen jeden Tag! 

Ihr könnt ihm getrost vertrauen 
und mit Hoffnung vorwärts schauen! 

Die Rannunger Ministranten/innen 


